
Der Politikwissenschaftler Siegfried Landshut (1897-1968) wurde
1933 als Jude von der Hamburgischen Universität entlassen
und durchlebte unter schwierigsten Bedingungen ein 17 Jahre
währendes Exil in Ägypten, Palästina und Großbritannien.

1950/51 kehrte er schließlich an jene Universität zurück, von der
er vertrieben worden war. Landshut war einer der ersten
Lehrstuhlinhaber für Politikwissenschaft in der Bundesrepublik
Deutschland und der erste an der Universität Hamburg.

Hier baute er das Fach auf und war mehr als ein Jahrzehntfff
lang der einzige Professor dieser Disziplin.

Sein Biograph, der Historiker Rainer Nicolaysen, zeichnet infff
seinem Vortrag den Lebensweg Siegfried Landshuts nachfff
und gibt zugleich Einblicke in ein bemerkenswertesfff
wissenschaftliches Werk. Ffffffffffffffffffffff ffffffffffffffffffffffff
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